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Nähmaschine

Verkaufsargumente gegenüber der nähmaschine select™ 2.2 

•	 Das	Original-IDT™-SYSTEM. Nur von PFAFF®! Absolut gleichmäßiger Stofftransport von oben und unten.

mitgelieferte Zubehörfüße: 0, 1, 3, 4, 5
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GRUNDLAGEN ERLERNEN

PHASE 1 
Grundlegende Techniken
Vorgehensweise Nähen Gesprächsstoff

Vorführung  
Vorbereiten

systemdemonst-
ration

Stellen	Sie	ein: Setzen Sie eine INSPIRA™ 
Topstitchnadel mit Stärke 90 ein.

•	 Fädeln	Sie	normales	Nähgarn	als	Ober-	und	
Unterfaden ein.

•	 Setzen	Sie	Nähfuß	0	ein.

•	 Aktivieren	Sie	das	IDT™-SYSTEM.

•	 Mit	dem	PFAFF®IDT™-SYSTEM	erfolgt	der	
Stofftransport gleichzeitig von oben und 
unten. Somit erhalten Sie immer absolut 
gleichmäßige Nähte und professionelle 
Ergebnisse.	

•	 Mit	dem	PFAFF® IDT™-SYSTEM	und	der	
Präzision der Nähmaschine PFAFF® select™ 
3.2 erzielen Sie mühelos traumhafte 
Ergebnisse	für	Ihre	Nähprojekte.

einführung •	 Deaktivieren	und	aktivieren	Sie	das	IDT™-
SYSTEM,	damit	die	Kundin	sieht,	wie	
einfach es geht.

•	 Das	IDT™-SYSTEM	lässt	sich	bei	Bedarf	
in	den	Nähfuß	einrasten	oder	wieder	
ausrasten.

nähen ohne 
nähgarn

Stellen	Sie	ein: Ziehen Sie den Faden aus der 
Nadel.

•	 Setzen	Sie	Nähfuß	0	ein.

Wählen	Sie: Geradstich G mit Nadelposition 
Mitte.

•	 Vergrößern	Sie	die	Stichlänge	bis	zum	
Maximum:	6	mm.

Nähen	Sie:	Nähen	Sie	vorwärts	und	rückwärts.

•	 Damit	Sie	sehen	können,	wie	das	IDT™-
SYSTEM	funktioniert,	nehmen	wir	den	
Nähfuß ab und nähen ohne Garn und Stoff.

•	 Beobachten	Sie,	wie	der	Transporteur	mit	
dem IDT™-SYSTEM	zusammenarbeitet,	
sogar	beim	Rückwärtsnähen.	

normales nähen Stoff: Unelastisch normal.

Stellen	Sie	ein:	Fädeln	Sie	die	Maschine	
wieder	ein.

•	 Setzen	Sie	Nähfuß	0	ein.

•	 Stichlänge:	2,5.

•	 Fadenspannung:	4.

Nähen	Sie:	Falten	Sie	den	Stoff	in	der	Mitte.

•	 Nähen	Sie	an	der	umgeschlagenen	Kante	
entlang.	Öffnen	Sie	den	Stoff,	um	die	Naht	
deutlich zu zeigen.

•	 Das	IDT™-SYSTEM	garantiert	absolut	
gleichmäßigen Stofftransport von oben und 
unten.	Das	Ergebnis	wird	Sie	überzeugen	–	
jedes	Mal.
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GRUNDLAGEN ERLERNEN

PHASE 1
Vorgehensweise Nähen Gesprächsstoff

glatte stoffe Stellen	Sie	ein:	Deaktivieren	Sie	das	 
IDT™-SYSTEM.

Stoff:	Dünner	elastischer	Stoff,	Trikotstoff.

Nähen	Sie: Nähen Sie eine Naht diagonal 
über	den	Stoff	in	Dehnrichtung,	ohne	I 
DT™-SYSTEM.

Stellen	Sie	ein: Aktivieren Sie das  
IDT™-SYSTEM.

Nähen	Sie: Nähen Sie eine Naht diagonal 
über	den	Stoff	in	Dehnrichtung,	mit	aktiviertem	
IDT™-SYSTEM.

•	 Hatten	Sie	nicht	auch	schon	mal	Probleme	
beim	Nähen	glatter	Stoffe?		Ohne	das	
IDT™-SYSTEM	können	sich	glatte	Stoffe	wie	
z.	B.	Trikot	kräuseln.	

•	 Aktivieren	Sie	das	IDT™-SYSTEM,	und	schon	
erhalten	Sie	schöne	Nähte.

•	 Egal	welcher	Stoff	–	mit	dem	IDT™-SYSTEM	
macht das Nähen einfach Spaß! 

Jeansnaht Stoff:	Ein	quadratisches	Stück	Denim	in	der	
Mitte	rechts	auf	rechts	gefaltet.

Wählen	Sie: Geradstich G.

•	 Stichlänge:	2,5.

•	 Stichbreite:	0.

Nähen	Sie:	Eine	15	mm	Naht	(5/8”).

•	 Falten	Sie	den	Saum	zu	einer	Seite	um	und	
steppen	Sie	ihn	ab,	um	einen	Jeanssaum	zu	
nähen.

•	 Legen	Sie	den	„Jeanssaum“	um.

•	 Nähen	Sie	über	den	Saum.

Hinweis: Achten Sie immer darauf, dass die 
Maschine für diese Technik mit einer neuen, 
spitzen Nadel ausgestattet ist.

•	 Damit	nähen	Sie	problemlos	über	schweres	
Denim	und	leichten	Trikot	–	und	über	jeden	
anderen Stoff. 

kordel/
beilaufgarn

Stellen	Sie	ein:	Ziehen	Sie	8–10	Fäden	aus	
der Nadel.

Wählen	Sie:	Den	Zickzackstich	G.	

•	 Stichlänge:	1,5.

•	 Stichbreite:	3.

Nähen	Sie:	Legen	Sie	die	losen	Fäden	unter	
den	Nähfuß.	Halten	Sie	sie	vorne	und	hinten	fest,	
bis	die	ersten	Stiche	genäht	wurden	und	sich	die	
Fäden unter dem IDT™-SYSTEM	befinden.

•	 Lassen	Sie	die	Fäden	am	Ende	los.

•	 Verwenden	Sie	die	Öffnung	des	Nähfußes	
als Führung.

•	 Fahren	Sie	mit	dem	Nähen	fort	und	führen	
Sie die Fäden dabei stets von vorn.

Dekorative	Zierbänder	für	Aufhänger	oder	
Knopfschlaufen	sowie	effektvolle	Beilaufgarne	
für	Zierknopflöcher	sind	so	mit	Unterstützung	
des	IDT-SYSTEMs	leicht	zu	nähen.

•	 Das	bewährte	IDT™ -SYSTEM	gewährleistet	
den sicheren Transport der zu nähenden 
Fäden. Sie bleiben nicht hängen und 
der Stofftransport geht gleichmäßig und 
problemlos vonstatten.

•	 Das	ist	wirklich	ein	professioneller	Vorteil	
dieser	Nähmaschine,	oder?

•	 Dank	Ihrer	Nähmaschine	PFAFF® select™ 
3.2	erzielen	Sie	so	höchst	präzise	
Nähergebnisse.
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GRUNDLAGEN ERLERNEN

PHASE 1
Vorgehensweise Nähen Gesprächsstoff

Professionelle 
knoPflÖcher

Stoff:	Unelastisch	normal	und	Vlies.

Wählen	Sie:	Stich	C,	die	erste	Raupe	des	
Knopflochs.

Stellen	Sie	ein:	Deaktivieren	Sie	das	IDT™-
SYSTEM.	Setzen	Sie	den	Knopflochfuß	5	ein.	
Achten	Sie	darauf,	dass	die	Lauffläche	vorne	ist.

•	 Stichlänge:	Knopflochbereich.

•	 Stichbreite:	5.

•	 Fadenspannung:	3.

Messen	Sie:	Legen	Sie	Ihren	Knopf	an	
die	Markierungen	am	Nähfuß	an,	um	die	
Knopflochlänge	zu	bestimmen.

Nähen	Sie: Falten Sie ein Stück Stoff in der 
Mitte	und	legen	Sie	Vlies	dazwischen.

•	 Legen	Sie	den	Stoff	unter	den	Nähfuß.	
Denken	Sie	daran,	dass	beim	Knopfloch	
zunächst	nach	vorn	genäht	wird.

•	 Nähen	Sie	die	gewünschte	Länge	des	
Knopflochs	nach	vorn.

•	 Wechseln	Sie	zu	Stich	B.	Nähen	Sie	ein	
paar Riegelstiche.

•	 Wechseln	Sie	zu	Stich	A.	Nähen	Sie	über	
die	Länge	der	ersten	Knopflochraupe	
zurück.

•	 Wechseln	Sie	zu	Stich	B	und	nähen	Sie	den	
zweiten	Riegel.

•	 Das	Nähen	von	Knopflöchern	ist	ein	
Kinderspiel.

•	 Dank	der	Markierungen	auf	dem	Nähfuß	
können	Sie	die	richtige	Knopflochgröße	für	
Ihren	Knopf	nähen.

•	 Der	Knopflochfuß	ist	groß,	damit	der	
Stoff nicht verrutscht. Sehen Sie durch die 
Öffnung	des	Nähfußes,	wie	das	Knopfloch	
genäht	wird.

Verschiedene na-
delPositionen

Stoff: Unelastisch normal.

Wählen	Sie: Geradstich G mit Nadelposition 
Mitte.

•	 Stichlänge:	2,5.

•	 Stichbreite:	0.

•	 Fadenspannung:	4.

Stellen	Sie	ein: Setzen Sie Nähfuß 0 ein. 
Aktivieren Sie das IDT™-SYSTEM.

Nähen	Sie: Nähen Sie auf einer einfachen 
Lage	Stoff	eine	Naht	von	ca.	2,5	cm.

•	 Bewegen	Sie	die	Nadel	mit	dem	Einstellrad	
für die Nadelposition ganz nach rechts. 
Nähen	Sie	2,5	cm.

•	 Bewegen	Sie	die	Nadel	mit	dem	Einstellrad	
für die Nadelposition ganz nach links. 
Nähen	Sie	2,5	cm.

•	 Mit	Ihrer	PFAFF® select™	3.2	nähen	Sie	
präzise und sicher.

•	 Eine	Großauswahl	an	Nadelpositionen	
erleichtert das Nähen von Reißverschlüssen 
und	das	Erstellen	von	Paspeln.	Auch	beim	
Absteppen sorgt sie für angenehmes Nähen.

A B
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GRUNDLAGEN ERLERNEN

PHASE 1
Vorgehensweise Nähen Gesprächsstoff

aPPlikation Stoff:	5	x	5	cm	Baumwollstoff,	15	x	15	cm	
unelastischer,	mittelschwerer	Stoff	mit	Vlies.

Wählen	Sie:	Zickzackstich,	G.

•	 Stichlänge:	Knopflochbereich

•	 Stichbreite:	3.

•	 Fadenspannung:	3.

Stellen	Sie	ein:	Deaktivieren	Sie	das	IDT™-
SYSTEM.	Setzen	Sie	den	Klarsichtfuß	1	ein.	

Nähen	Sie:	Legen	Sie	den	bedruckten	Stoff	
mittig	auf	den	mittelschweren,	unelastischen	
Stoff	und	unterlegen	Sie	diesen	mit	dem	Vlies.

•	 Passen	Sie	die	Position	von	Stoff	oder	Nadel	
so	an,	dass	die	Nadel	rechts	gerade	in	
die Stoffkante des bedruckten Quadrats 
einsticht.

•	 Nähen	Sie	an	einer	Seite	des	Quadrats	
entlang. 

•	 Drehen	Sie	den	Stoff.	Verfahren	Sie	ebenso	
mit den drei verbleibenden Seiten.

•	 Sie	lieben	Applikationen?	Die	nähen	Sie	
einfacher	denn	je	mit	Ihrer	PFAFF® select™ 
3.2.

•	 Dank	verschiedener	Nadelpositionen	nähen	
Sie	mühelos	und	präzise	an	der	Kante	Ihrer	
Applikation entlang.

•	 Auf	einfaches	Betätigen	des	Fußanlassers	
bleibt die Nadel im Stoff stecken. So 
können	Sie	ganz	einfach	die	Position	halten,	
während	Sie	den	Nähfuß	anheben	und	den	
Stoff drehen.

einfacher 
blindsaum

Stoff:	Wolle,	unelastisch	normal.

Wählen	Sie:	Stich	H,	den	Blindstich.

Stellen	Sie	ein:	Setzen	Sie	den	Blindstichfuß	3	
ein.  Aktivieren Sie das IDT™-SYSTEM.

•	 Stichlänge:	1.5	–	2.5.

•	 Stichbreite:	4	–	5.

•	 Fadenspannung:	3.

Nähen	Sie:	Legen	Sie	in	einem	Wollstoff	einen	
Saum um.

•	 Stellen	Sie	die	rote	Führung	des	Nähfußes	
so	ein,	dass	die	Nadel	links	in	die	
Bruchkante	einsticht	und	gerade	einen	
Faden erfasst.

•	 Nähen	Sie	den	Blindsaum;	die	Bruchkante	
des Stoffes liegt an der roten Führung des 
Nähfußes an.

•	 Ihre	PFAFF® select™	3.2	hat	zwei	
Blindstiche:	einen	für	unelastische	Stoffe	und	
einen für elastische Stoffe.

•	 Der	mitgelieferte	Blindstichfuß	lässt	sich	
zum Säumen unsichtbarer Nähte auf 
verschiedensten Stoffen immer perfekt 
anpassen.

•	 Der	Blindstich	eignet	sich	perfekt	für	
Kleidungsstücke	und	Heimdeko.

•	 Möchten	Sie	noch	mehr	sehen?

fahren sie mit den techniken von Phase 2 fort.
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GRUNDLAGEN ERLERNEN

PHASE 2
Weitere Nähtechniken
Vorgehensweise Nähen Gesprächsstoff

stiche Zum Zu-
sammennähen 

und Versäubern

Stoff:	Sweatshirtstoff	mit	einem	runden	
Ausschnitt an einer Seite und ein Stück 
Strickbündchen,	in	der	Mitte	gefaltet.

Wählen	Sie:	Stich	I,	geschlossener	
Overlockstich.

Stellen	Sie	ein: Setzen Sie den 
Blindstichfuß	3	ein.

Aktivieren Sie das IDT™-SYSTEM.

•	 Stichlänge:	elastisch.

•	 Stichbreite:	5.

•	 Fadenspannung:	3-5.

Nähen	Sie:	Legen	Sie	den	Bündchenstoff	
an	den	runden	Ausschnitt	an.	Dehnen	
Sie	ihn	dabei	ein	wenig,	sodass	die	
Stoffkanten aneinander anliegen.

•	 Nähen	Sie	an	der	Kante	der	Rundung	
entlang und lassen Sie die Nadel 
dabei	rechts	neben	dem	Stoff	ins	Leere	
stechen.

•	 Praktisch:	Mit	den	Overlockstichen	
können	Sie	in	einem	Arbeitsgang	nähen	
und versäubern.

•	 Verwenden	Sie	den	Stich	auch	für	
Nähte auf elastischen Stoffen. 

•	 Ihre	PFAFF® select™	3.2	hält	viele	
Versäuberungsstiche	für	Sie	bereit,	
sodass	Sie	für	jede	Technik	den	
richtigen Stich haben.

integrierte 
Zierstiche

Stoff:	Unelastisch	normal	und	Vlies.

Wählen	Sie:	Stich	M,	den	Wabenstich.

Stellen	Sie	ein:	Deaktivieren	Sie	das	
IDT™-SYSTEM.	Setzen	Sie	den	Klarsichtfuß	
1	ein.	

•	 Stichlänge:	elastisch.

•	 Stichbreite:	5.

Nähen	Sie: Nähen Sie mittig über den 
Stoff eine Stichreihe.

•	 Lassen	Sie	die	Kundin	einen	
weiteren	Stich	oder	eine	weitere	
Stichkombination	auswählen	und	nähen	
Sie sie.

•	 Ihre	PFAFF® select™	3.2	hält	mehrere	
Zierstiche	für	Sie	bereit,	mit	denen	Sie	
Ihre	Nähprojekte	individuell	gestalten	
können.		

•	 Mit	Spezialgarn	erzielen	Sie	einen	
ganz	anderen	Look.
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GRUNDLAGEN ERLERNEN

PHASE 2
Vorgehensweise Nähen Gesprächsstoff

freihandquilten/-
nähen

Zeigen	Sie:	Ein	kleines	Quiltmuster	mit	
Freihandquiltstichen.

Stoff:	Quiltsandwich	(zwei	
Baumwollstoffe,	Volumenvlies	in	der	Mitte).

Wählen	Sie:	Geradstich G mit 
Nadelposition	Mitte.

Stellen	Sie	ein:	Deaktivieren	Sie	
das IDT™-SYSTEM.	Setzen	Sie	den	
optionalen	Stopffuß oder den offenen 
Freihandfuß ein.

•	 Senken	Sie	den	Transporteur	mit	dem	
Schieber im Spulenbereich ab.

•	 Platzieren	Sie	den	Stoff	unter	dem	
Nähfuß und bringen Sie den Nähfuß in 
Freihandposition.

Nähen	Sie: Nähen Sie in der 
Freihandposition.

•	 Lassen	Sie	Ihre	Kundin	ebenfalls	ein	
paar Stiche nähen.

•	 Mit	Ihrer	PFAFF® select™	3.2	nähen	Sie	
Freihandstiche präzise und sicher.  

•	 Schöne	Reliefstrukturen	für	schöne	
Stoffoberflächen. 

•	 Dank	der	speziellen	Freihandposition	
werden	die	Stiche	immer	perfekt.

•	 Probieren	Sie	es	selbst!	Ihre	PFAFF® 
select™	3.2	unterstützt	Sie	dabei!

•	 So	gelingen	Ihre	Quiltprojekte	immer.
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